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Anolis aliniger Mertens 1939
 
Verbreitung:
Dominikanische Republik, Hispaniola.
 
Biotop:
A. aliniger gehört möglich zu einem neuen Oekomorph - dem Bromelientrichter Oekomorph. Er 
kommt im gebirgigen Regenwald in Höhen von 1000 bis 1400 Meter 
vor.
 
Beschreibung und Verhalten:
Anolis aliniger ist ein kleiner Anolis mit einer KRL von 6 cm bei einer GL von 13 cm. Es handelt 
sich um eine bedächtige, wenig scheue, insektenfressende, hauptsächlich im Bromelientrichter 
lebende Echse. Empfehlenswert ist eine paarweise Haltung. Die Männchen sind meistens grün 
mit einem schwarzen Fleck hinter den Vorderbeinen. Die Weibchen sind überwiegend braun mit 
weisslichem Lateralstreifen. Die Tiere brauchen eine nächtliche Abkühlung. Im Winter darf die 
Nachttemperatur bis auf 12-15 °C sinken. Bei diesen niedrigen Temperaturen sind alle Tiere 
braun gefärbt.
 
Terrarium und Einrichtung:
Die Abmessungen des Terrariums sollten mindestens 40x40x60 cm (LxBxH) betragen. Diese 
Anolisart benötigt viel Licht, z.B. 2 TL's oder PL's, 1 Reptisun Neonröhre (UV) und ein Spot im 
oberen Bereich - etwa dicht über einem Ast, wo die Tiere sich aufwärmen können. Mindestens 
zwei mittelgrosse, zartblättrige Bromelien auf verschiedenen Höhen als Rast,- und Versteckplätze 
und einige Kletteräste sollten in jeden Terrarium vorhanden sein. Eine Rückwand aus Kork ist 
ideal. Für den Boden kann ungedüngte Blumenerde, Torf oder Rindenmulch verwendet werden.
 
Futter:
Kleine Insekten. Wiesenplankton ist ideal, zudem kann man Mehlkäferlarven, 
Wachsmottenraupen, Buffalowürmer, kleine Grillen, Fliegen und Obstfliegen geben. Alle 
Futtertiere sollte man mit einem Kalzium-Mineralpräparat wie z. B. Korvimin ZVT (angereichert 
mit 12% Kalziumcarbonat) bestäuben. Jeden Morgen ist mit handwarmem Wasser zu sprühen. 
Zweimal in der Woche 10 Tropfen Vitamin D3 aquosum und 1 Schachtel von 500 mg Kalzium 
Sandoz forte van Novartis (Apotheke) auf einen Liter Sprühwasser beimischen.
 
Fortpflanzung:
Im Frühjahr und Sommer wird alle 12-14 Tage ein Ei abgesetzt. Die Eier werden wahlweise im 
Bodenmaterial oder im Trichter einer Bromelie abgelegt. Die Jungtiere schlüpfen bei einer 
Zeitigungstemperatur von 23-28 °C nach ungefähr 12 Wochen. Im Winter sollten die Tiere eine 
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Ruhepause einlegen, in der deutlich weniger Nahrung aufgenommen wird.
 
Literatur: Anolis von Axel Fläschendräger und Leo Wijffels. (Deutsch) ISBN N 3-931587-04-5
Informationen im Internet unter http://come.to/anoliscontactgroup
 
Anolis Contact Group Caresheet. Autor: Piet van Beest
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